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O~: Bei der Ent­
gleisung in TrondhQlm 
slUme ein 43 Tonnen 
schwerer Bergg. 
panzer lIQrT1 Trag­
wagen und fiel allf 
das Nachbargle<s 
(Foto: T. Fageme.m, 
26. Oktober 2017). 

Herbstliche Unfall serie mit Armee- in einen Armee-lkw. Dabei kamen drei SoIda-
fahrzeugen in Skandinavien ten und ein Reisender des Zuges ums Leben: 

vier weitere Personen erlitten schwere Ver­
Unter dem Namen ,.Aurora~ führte Schweden !atzungen. 
im Herbst während dreier Wochen die grösste 
Truppenübung seil 20 Jahren mit 19500 Sol- Von den 2778 Bahnübergängen in Finnland 
daten durch. Am 26. September kollidierte ein sind 2102 nicht mit Warnanlagen ausgestat­
SJ-Regionalzug von Nyköping nach Stock- tet; viele befinden sich in einsamen Wäldern 
holm bei Trosa auf einem unbewachten Bahn- und werden wenig genutzt. Dennoch sind seil 
übergang mit einem Radpanzer des Typs dem Jahr 2000 mindestens 120 Menschen 
Stryker. Dabei entgleiste die Rc6 1385 mit auf unbewachten Übergängen ums Leben 
dem vordersten Radsatz. Der LokomotivfÜh· gekommen. 
rer erlitt leichte und drei Militärangehörige Ebenfalls am 26. Oktober entgleiste im Süd. 
schwere Verletzungen. Die Reisenden wurden kopf des norwegischen Bahnhofs Trondheim 
von Soldaten evakuiert. ein Wagen des Typs Rlmmps eines durch. 
In Finnland fuhr bei Raseborg am 26. Oktober fahrenden Militäl'2uges. Die Euro 4000 von 
auf elflem nicht technisch gesicherten Bahn· Cargonet war mit dem Zug von Stjordal an 
übergang der Dieseltriebwagen Dm 12 4405 der Tronderbahn nach Rena an der Roros· 

-====-----=::::::;;:;;::; Unks: Oie Flirt-Zuge 
IOr TEX Rall sollen ab 
2018 zwischen Fort 
Wonh und dem inter­
natiOnalen Flughafen 
Dallas I Fort Wonh 
zum Einsatl: kommen 
(Foto: Stadler). 

Unten: Modell des 
kilnftigen Sladler­
Wer1<.s in Satt Lake City. 
dessen Bau kOr:zlich 
bogoooenh," 
(Foto: J. Lüthard). 
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bahn unterwegs. Ein 43 Tonnen schwerer 
Bergepanzer stürzte vom Tragwagen; es ent· 
stand grosser Sachschaden. Ein unmittelbar 
vor dem Brückentrl:l.ger stehender FaMei­
tungsmast knickte um. worauf der Ouerträger 
an der Trennstelle zur Klappbrücke ~Skansen 
bru~ einstürzte. Wegen der Schäden kann 
die Brücke vorläufig nicht mehr angehoben 
werden; bis zur Reparatur dOrften mangels 
Ersatzteilen mindestens zwei Wochen ver· 
gehen. Der Bahnbetrieb konnte nach zwei 
Tagen wieder aufgenommen werden. bis 
Heimdal zunächst nur mit Dieseltriebfahr­
zeugen. FOr Güterzüge von Nutzen war die 
im Zweiten Weltkrieg gebaute. sonst selten 
befahrene Umgehungshnie des Bahnhofs 
Trondheim, die "Leangenbanen". ost) 

Bombardier und CAF bauen neue 
Züge für West Midlands Trains 
Die britische West Midlands Trains. ein Joint· 
Venture von Abellio, JR East und Mllsui, hat 
Rollmaterial-Investitionen in der Höhe von 
680 Millionen Pfund (765 Millionen Euro) 
angekündigt. Es geht um 107 Triebzüge mit 
zusammen 413 Wagen, wobei Bombardier 
81 elektrische Aventra-Züge in drei verschie­
denen Ausführungen für innerstädllsche Lei­
stungen in Birmingham, für den Vorortsver· 
kehr ab Birmingham und London sowie für 
den Städteverkehr zwischen Birmingham und 
Lendon bauen wird. CAF ertIielt den Zuschlag 
für die lieferung von zwölf zweiteiligen und 
14 vierteiligen Dieseltriebzügen. die benötigt 
werden, um 1m Regionalverllehr im Raum Bir~ 
mingham ältere Fahrzeuge abzulösen sowie 
zusätzliche Ka azitäten zu schaffen. (pd/mr) 

Stadler-Werk in Salt Lake City 
50 Millionen US-Dollar steckt der Schweizer 
Schienenfahrzeug hersteller Stadler in den 
kommenden Jahren in den Aufbau eines eige­
nen Fertigungswerks in Salt Lake City, Utah. 
Die Grundsteinlegung fand am 13. OktOber 
2017 statt. Oie Produktionsfläche wird vorerst 
rund 7000 m2 betragen: dazu kommen Gleis­
anlagen im Aussenbereich. Das rund 250 000 
m2 grosse Areal bietet sehr viel Platz für 
spätere Erweiterungen. Den Ausschlag tor 
die Grossinvestition gab der im August 2016 
fixierte Auftrag aus Kalifornien zur Lieferung 
von mindestens 16 zweistöckigen, sechs­
teiligen Triebzügen für den Einsatz im Silicon 
Valley. 

2015 haUe Stadler aus Texas bereits den 
Zuschlag für den Bau von acht einstöckigen 
Flirt-Dieseltriebzügen ertIalten, bel dem erst­
mals der ~Buy America Act~ zu berücksich­
tigen WaT. Um die Vorgaben bezOglich in den 
USA generierter Wertschöpfung einzuhalten. 
hat Stadler für die Montagearbeiten eine 
frühere Werkstatthalle der Bahngesellschaft 
Union Pacific gemietet; der erste "TEX Rail"­
Zug wurde kürzlich vorgestellt. Das nun im 
Bau befindliche Werk liegt in der Nähe, so 
dass das bislang eingeselZte Personal an den 
neuen Standort wechseln kann. (stad/mr) 

Luxemburger Tram vor Teileröffnung 
Ab dem Fahrplanwechsel am 10. Dezember 
2017 sollen In Luxembourg die Trams vorerst 
den Abschnitt luxexpo - Pont Rouge mit acht 
Haltestellen bedienen. Fahrten über die "Rote 
Brücke~ hinaus In Richtung Hauptbahnhof 
werden erst im Lauf des kommenden Jahres 
möglich sein. BIS 2021 wird dann die rund 
acht Kilometer lange Strecke an beiden 


